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Protokoll der Sommertagung mit Jahreshauptversammlung des SV der Deutschen Sperber 
und Zwergsperber vom 01. – 03. August bei Andrea und Harald Rasche in Stapelburg am 

Harz

Nidda, im Oktober 2009
Liebe Zuchtfreundinnen, liebe Zuchtfreunde!

Auch dieses Jahr fand unsere Sommertagung mit Jahreshauptversammlung wieder in einem 
neuen Bundesland, wenn auch nur ganz knapp, statt. Unser 2.Vorsitzender Harald Rasche und 
seine Andrea waren unsere Gastgeber im idyllischen Stapelburg an der Grenze zwischen 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt. Mit 25 Teilnehmern an der Jahreshauptversammlung 
konnten wir wieder von einer regen Teilnahme sprechen.
Schon am Freitag war ein erwartungsfroher Voraustrupp eingetroffen, um bei bester 
Verpflegung durch die Gastgeber das vergangene Zuchtjahr Revue passieren zu lassen. Bei 
der abendlichen gemütlichen Züchterrunde kamen erstaunliche Dinge  zu Tage, z. B. dass ein 
dort beliebtes alkoholisches Getränk geruchlich exakt mit Picobal Kammglanz übereinstimmt.
Der nächste Tag begann mit einer interessanten Dorfführung mit Besichtigung der Stapelburg.
Bei der anschließenden Jungtierbesprechung konnten auch anwesende Neumitglieder 
grundlegendes über die Beurteilung unserer Zucht- und Ausstellungstiere erfahren.
Am Nachmittag begann dann unsere Jahreshauptversammlung 2009.
Entschuldigt waren: Frank Vieting, Margot und Dieter Funk, Andreas Wiegand sowie Erna 
und Josef Ebenhöch.
Unser 1. Vorsitzender Siegmar Wiegand begrüßte alle Anwesenden, ganz besonders die 
neuen Mitglieder Familie Drangusch und Klaus Rehm sowie Bürgermeister Rasche.
Dann wurde die Tagesordnung bekannt gegeben:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstands
3.1. 1. Vorsitzender
3.2. Zuchtwart
3.3. Rechner
3.4. Kassenprüfer
4. Goldener Siegerring 2011
5. Hauptsonderschau 
6. Sommertagungen 2010 und 2011
7. Verschiedenes



Die Anwesenden erhoben sich zum Gedenken an unsere zwei verstorbenen Ehrenmitglieder 
Walter Holschke und Georg Kuhz, die, wie im letzten Rundschreiben schon mitgeteilt, im 
November 2008 verstorben sind.
Im Anschluss daran erfolgte der Bericht unseres 1. Vorsitzenden.
Der positive Trend in der Entwicklung unserer Mitgliederzahlen hat sich fortgesetzt. Mit 
insgesamt sechs Neuzugängen seit der letzten Sommertagung beläuft sich unser 
Mitgliederstand auf nunmehr 65. Ein wichtiger Grund für diese positive Entwicklung ist 
sicher auch, dass der Deutsche Sperber auch ein wirtschaftlich interessantes Huhn ist. Die 
guten Legeleistungen unserer Hühner werden nach wie vor von Dieter Georges per 
Fallnestkontrolle dokumentiert. Weitere wichtige Ereignisse des Jahres 2009 sollten dann bei 
folgenden Tagesordnungspunkten besprochen werden. Die Adressen der Neumitglieder 
finden sich in der beiliegenden aktualisierten Mitgliederliste.(Bitte eventuelle Änderungen an 
mich senden)
Im Anschluss daran berichtete unser Zuchtwart Sascha Leuschner von den Aktivitäten der 
vergangenen Ausstellungssaison. Besonders hervorzuheben ist dabei der von ihm verfasste 
Artikel in der Geflügelzeitung, der unsere Tiere wieder einmal einer breiteren Öffentlichkeit 
vorstellte.
Die Beschickung der Sonderschauen wünscht sich Sascha noch wesentlich lebhafter, wobei 
die Beteiligung an der deutschen Junggeflügelschau und 80 VZV Schau in Hannover noch 
zufrieden stellend war, während unsere HSS in Erfurt deutlich zu schwach besucht war.
Von den Ergebnissen in Hannover hob Sascha das Blaue Band für Maik Helmbold und die 
Deutsche Meisterschaft für Frank Vieting hervor.
In Erfurt konnten nur die Zwergsperber überzeugen, besonders genannt wurde das Weiße 
Band für eine 0,1 von Siegmar Wiegand.
Da unser Zuchtwart für die Zwergsperber leider nicht anwesend war, übernahm Sascha auch 
diesen Part. Dass unsere Zuchtarbeit als etwas sehr lange Angelegtes betrachtet werden muss, 
zeigte sich beim Verlesen eines Artikels von Sonderrichter Johanson in der Geflügelzeitung 
aus dem Jahr 1984. Seine Ausführungen klangen auch für den heutigen Stand der Zucht 
topaktuell.
Die Einzelergebnisse zu den beiden Sonderschauen von 2008 können auch im letzten 
Rundschreiben von Februar 2009 nachgelesen werden.
Es folgte der Bericht des Rechners Siegmar Pein. Gegenüber 2007 ergab sich ein Plus von 
ca. 650€, erfreulich in Anbetracht der Tatsache, dass wir 2011 wieder mit erhöhten Ausgaben 
rechnen müssen. Dazu weiter unten.
Die Kassenprüfer Arthur Jäger-Volk und Renate Drangusch bescheinigten dem Kassenwart 
eine hervorragende Kassenprüfung und beantragten daher die Entlastung des Vorstands, die 
dann einstimmig erfolgte.
Nun wurde unser Großereignis der nächsten Jahre, der Goldene Siegerring für unsere 
Sperber 2011 in Hannover anlässlich der Deutsche Junggeflügelschau vom 22. - 23. 10. 2011 
diskutiert. Zfrd. Blank erläuterte um was es geht.
Während der gesamten Schau ist unsere Präsenz erforderlich:

- ein Stand muss aufgebaut werden
- Kaffee- und Kaltgetränkeausschank muss organisiert werden
- eine Schautafel zu unserer Rasse muss gestaltet werden
Der Zeitplan sieht folgendermaßen aus:
- Einlieferung der Tiere am Mittwoch den 19.10.
- Aufbau des Standes am Freitag den 21.10.
- Danach Dauerpräsenz bis zum Abbau am Sonntag, 23.10.

Wir müssen einen Sonderrichter verpflichten. Dirk Peters wäre ein Kandidat, der aber noch 
geschult werden muss. Wir planen mit zwei Preisrichtern, notfalls wird einer dann abgesagt.



Zu den finanziellen Belangen dieser Veranstaltung wird weiter unten noch etwas gesagt 
werden.
Im Anschluss an diesen TOP nahm Siegmar die Ehrung verdienter, langjähriger Mitglieder 
vor:
Familie Köster und Gerhard Walle wurden zu Ehrenmitgliedern für 30jährige Mitgliedschaft 
ernannt. Diese Entscheidung des Vorstandes wurde allgemein gut geheißen.
In 2009  findet unsere HSS auf der VHGW Schau von 17. – 18.10. stattund eine weitere 
Sonderschau in Köln vom 20.- 22.11.
Für 2010 ist vorgesehen, unsere HSS in Geschwenda an die dortige Jubiläumsschau 
anzuschließen
Die Termine unserer Sommertagungen der nächsten Jahre stehen nun auch fest:
Von 6. bis 8. August 2010 werden wir bei Margot und Dieter Funk in Schönau im 
Bayerischen Wald zu Gast sein. Ihr findet die Einladung und Wegbeschreibung schon diesem 
Schreiben beigelegt:
Sehr wichtig: Margot bat mich mitzuteilen, dass die Teilnehmer sich schon bis 15. Januar 
2010 anmelden, weil die Gastwirte im Bayerischen Wald langfristig planen!
In 2011 werden meine Frau und ich euch dann bei uns begrüßen. Weil die hessischen 
Sommerferien 2011 sehr früh liegen, wird es ein Julitermin sein.
Für 2012 hat sich Zfrd. Maik Helmbold als Ausrichter angeboten.
Im Anschluss an diese Terminfragen nahm Siegmar die Züchterehrungen für die Sieger der 
Sonderschau 2008 in Erfurt vor:
Das Band für den ersten Sieger bekam Siegmar Wiegand, zweiter Sieger wurde Siegmar Pein.
Nach kurzer Diskussion wurde mehrheitlich beschlossen, die derzeit geltenden erhöhten 
Mitgliederbeiträge bis 2011 beizubehalten, um die zusätzlichen Ausgaben für die oben 
genannten Aktivitäten für den Goldenen Siegerring auszugleichen.
Zum Abschluss ergriff dann noch der Bürgermeister von Stapelburg, Herr Rasche das Wort, 
bedankte sich für die Einladung und sprach uns seine Anerkennung für unsere Arbeit aus, die 
sich lokal und bei Sommertagungen auch überregional positiv bemerkbar mache.
Es wurde angemahnt, dass die Tagesordnung für die Jahreshauptversammlungen vorab den 
Mitgliedern zukommen sollte.
Unser Zuchtring ist in 2009 recht zögerlich angelaufen, soll aber, weil wir von der 
Richtigkeit dieses Vorgehens nach wie vor überzeugt sind, natürlich weiter ausgebaut werden. 
Infos dazu gibt es wieder im Februar, Interessenten können sich jederzeit melden, für 
Deutsche Sperber bei Siegmar Wiegand, für Zwergsperber bei Andreas Wiegand.
Die Jahreshauptversammlung klang mit einem freudigen Ereignis aus: wir tranken auf die 
Goldene Hochzeit des Ehepaares Edith und Siegfried Köster, unsere neuen Ehrenmitglieder.
Der Abend verlief wie immer wie im Fluge bei feuchtfröhlichen Züchtergesprächen.
Am Sonntagmorgen erhielten wir überraschend noch einen Einblick in den Zuchtstand der 
Ostdeutschen Rotsperber. Unser überheblicher Wessie-Kommentar: das wird noch dauern.
Aus dem herbstlichen Schwickartshausen grüßt euch ganz herzlich

Euer Schreiber
Sepp Braun

P.S. Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! 
Unser Zfrd. Stefan Dalloz hat sich bereit erklärt, eine Internetseite für unseren Verein zu 
gestalten. Die Seite ist inzwischen schon sehr weit gediehen. Sie stellt eine wunderbar 
gemachte Werbung für unsere Arbeit dar, sehr informativ und bringt uns in punkto 
Öffentlichkeitsarbeit weit nach vorne. Ein dickes Lob und ganz herzlichen Dank an Stefan. 
Unter www.deutschesperber.de könnt ihr das Werk bestaunen. Auch für ältere Zuchtfreunde 
lohnt es sich, die Seite anzuschauen, lasst es euch von Kindern oder Enkeln zeigen, ihr werdet 
staunen!!

http://www.deutschesperber.de/

